




Rey dem Grabe
des

Kooch-Edlen, Veſten und Koch—

gelahrten Herrn

Johann Philipp
Sorings,

Srb-Kehn-und Gerichts-Herrns
auf Horn und Fubin,

Bepyder Rechten Licentiati und berühmten JCti, auch
uber 40. Jahr lang hochverdienten Stadt-Syndici

aubier,

Welcher am 12. May r7gr. ilt ſeinem 71. Jahre ſelig verſtor
ben, und am 16. in hieſige Cloſter-Kirche beygeſetzet,

am 23. ejasdem aber mit einer offentlichen

Seichen-Predigt
beehret wurde,

Wolte ſeine Betrubniß an Tag legen
ein innigſtgeruhrter Freund

Johann Bernhard Brunner.
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Torgau,gedruckt bey Johann Gottlieb Peterſell.
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ie Thranen ſind gerecht, die Tokgall ietzt ver

gießt,da Sein getreuer Hirt die matten Augen
ſchließt.

Dire Billigkeit verlangt den Bater zu beklagen

Hder vieler tauſend Laſt mit Wachſamkeit ge

tragen.de E

vor deſſen Wohlergehn Er nicht gerrget hat?
Kommt Bhjracy dieſes Orts hund ſeyd betrübte Zeugen
wie die ſonſt ungenĩein beredte Lippen ſchweigen;
die für Euch viele mahl ein krafftig Wort gefuhrt
und manches Furſten Hertz zu Euern Wohl gerührt!
Seht mit beſtürtzten Sinn die Lichter üütergehen
die nicht auf Seinrn Flor nein, nur auf Euch geſehen,
Sein RichterMund beſtund in

rll

und, ſtrafft Er ja in Ernſt, ſo wars Gelindigkeit.
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Den Armen ſchafft Er Recht, und wie viel hundert Wayſen
ſind nicht befugt Sein Hertz, Sein gutig Hertz zu preiſen!
Genug! der Mann iſt todt, der auch dem gantzen Land
durch Witz, Gelehrſamkeit und klugen Rath bekandt.
Und, ſoll ich ja Sein Lob nach Wurden recht erhohen?

So muß das alte Rom mit Jhm zu Grabe gehen.
Ein Redner ſeltner Art, ein Richter mit Bedacht,
ein Schutz der Kepublique, der alles erſt betracht
was Rutz und Schaden bringt, liegt hier auf dieſer Bahre,
und dieſer iſts, durch den ich auch viel Leid erfahre.

Ê juut ithver:mit recht beklemmter Bruit dit tieffſten Trauer-Kleider.
Hier liegt mein Gonner, Troſt und allernachſter Freund
ders gut mit iedermann und auch mit mir gemeynt!
Erlaub entwichner Geiſt, daß meine bittre Klagen
ſich in die tieffe Grufft zu Deinem Corper wagen,
ich ſchrue keinen Wurm, kein abgefreſſen Bein,
kein Moder, kein Geſtanck ſoll mir zu wieder ſeyn,
Fein Brorliene cani

 ν tJa ſäſſe gleich der Todt, wie man ihn mahlt, bey Dir
und ſprunge Schlang und Kröt aus dunckler Hohle fur,
ſo bleib ich doch aeſekt zu Deinen Znũſen ſitren
und will den werthen Leib vor der Verwefung ſchützen!
Ach ich bethorter Menſch! der Schauer plaget mich,
ſKewniſien Gaouſ. au  ci.

zeit crtfiit vullgtjdaß ich nach ſeiner Krafft und groffen Macht verlange.

Wic, wann der ſchwache Thon des Topffers Hande ſpuhrt,
ſo ſtarck, und noch weit mehr wird hier mein Hertz geruhrt.



Mein Schopffer zurne nicht, laß Rach und Straffe ſincken,
und laß mich nicht den Kelch des bittern Zornes trincken;
Dann Ehrfurcht, Lieb und Pflicht, die bringen mich dahin,
daß ich vor Traurigkeit gantz aus mir ſelber bin.
Drum will ich meinen Kiel, Sinn und Gedancken zwingen
und Dir verblichner Leib nur die Verſichrung bringen:
So lang ein Tropffen Blut in meinen Adern geht
und bis mein Leichnam auch auf einer Baare ſteht,
bis mich auf Gottes Winck die Wurmer auch verzehren
werd ich Dich gantz gewiß als meinen Vater ehren,
Jhr aber, die Jhr Euch mit mir zugleich betrubt,
und dieſen groſſen Mann, als Mann und Vater liebt.
Setzt Euern Schmertzen Ziel, bejammert Jhn gelaſſen;
ſo wird Euch Gottes Huld in ſeine Arme faſſen.
Sein Segen wird auf Euch in Uberſfluſſe ruhn
und dieſer Segen wird die Wunderwercke thun,
die Jacobs Segen that. Jhr ſollt in alten Jahren
Gluck, Heyl und Wohlergehn mit vollem Maaß erfahren!
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